
I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

Toleranz und Dialog
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
wie geht Toleranz, gar Dialog in
einer Welt, die nach Identitäten
fragt? Mehr als ein Thema für den
Religionsunterricht! Aber auch ei-
nes für diesen. Die ausgewählten
Materialien wollen orientieren und
auf Spurensuche locken.

Hans-Michael Mingenbach und
Lothar Ricken


